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Wir bre chen und wir tei len. Bre chen zu sam men
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Brot und rei chen ein an der den Be cher. Ei ne
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ur al te Ge bär de die zu uns kam aus
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der Ge schich te wie der ho len wir hier heut. Ein
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Zei chen der Be frei ung, das Fei ern der Ge mein schaft, die
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Be kennt nis der Gleich heit, der So li da ri tät. Ein
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Volk be gann den Aus zug, be frei te sich von
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Skla ver ei, es zog durch leer e Wüst. Da
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nahm ein Mensch dies' Zei chen: Je sus von Na za reth aus
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Pa läs ti na, Er nahm das Brot, den Be cher. Er
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sprach zu uns als Freun den. Sein Le ben das war Tei len und
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wur de da durch ge broch en. So wol len auch wir
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le ben in So li da ri tät mit Ar men und Ge
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knech te ten, den Men schen hier und heut. So wie der ho len
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wir heut mor gen dies' alt' Ge
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bär de von Bre chen und von Tei len.
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